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Biodiversität & Wasserversorgung
Neue Perspektiven für El Salvador

       Caritas Zacatecoluca: Quellfassung und Wasserversorgung
Eine der zentralen Herausforderungen in San Vicente, El Salvador, ist die Verfügbarkeit 
von qualitativ hochwertigem Trinkwasser. Insbesondere in Tecoluca ist die Situation 
besorgniserregend. Etwa 80% des Trinkwassers ist kaum genießbar. Trotz Zugabe von 
Chlor weist das Wasser immer noch eine hohe Konzentration an Bakterien auf, was 
sowohl für die menschliche Gesundheit als auch für Tiere schädlich ist. 

Die Ursache für die schlechte Wasserqualität liegt im defizienten Quellfassungs- und 
Distributionssystem, das nach dem Ende des Bürgerkriegs in den 1990er Jahren 
aufgebaut wurde.

       Caritas Zacatecoluca: Ziele
Im Rahmen der Regionalkooperation wurden bereits bewährte Technologien aus 
Oberösterreich zur Verbesserung der Wasserqualität in El Salvador eingesetzt. Unter 
der Leitung von Diplomingenieur Josef Sperrer wird eine Technik zur Quellfassung, 
die für den Alpenraum entwickelt wurde, in der Gemeinde Tecoluca und Umgebung 
angewendet. 

       Was kann damit vor Ort verändert werden?
 

Die Gemeinde Tecoluca, die Caritas Zacatecoluca und die staatliche Universität 
El Salvadors setzen die Projekte vor Ort um, unterstützt von INTERSOL und dem 
Solidaritätsfonds der Gemeinden Flachgau-Ost. 

- Errichtung weiterer Quellfassungen 

- Thema Abwasserreinigung voran bringen



  

ist eine Schulaktion, um Solidarität über Länder und Kontintente hinweg zu stärken.  
Denn: wir alle leben in EINER gemeinsamen Welt!
Mit Global Solidarity könnt ihr Projekttage, z.B. in den letzten Schulwochen, sinnvoll nut-
zen, durch:

Neues WISSEN: ihr lernt mehr über andere Menschen und Länder der globalisierten 
EINEN Welt 
Selbst HANDELN: ihr arbeitet ehrenamtlich, um die EINE Welt gerechter zu machen
      
       Für Schüler:innen & Lehrer:innen
Information & Bildung:  
- große Auswahl an spannenden Infos 
und Unterrichtsmaterialien, online zur               
Verfügung

- kostenlose Workshops an der Schule mit 
dem INTERSOL-Team 

Praktische Solidarität: 
- mindestens einen Tag in den letzten 
beiden Schulwochen bekommen die 
Schüler:innen während der Unterrichszeit 
„frei“ und

- arbeiten für Gemeinden, Organisationen,  
Betriebe und Privatpersonen gegen eine  
Spende,

- organisieren eine Schulaktion,

- sammeln Erfahrungen in neuen Berufs-
feldern           

       MOPAO: Artenvielfalt schützen 
Die Biolandbaubewegung MOPAO ist ein Zusammenschluss mehrerer 
zivilgesellschaftlicher Organisationen, die die ökologische Landwirtschaft in der Region 
San Vicente, El Salvador, fördern. 

In einem Land, in dem fast die Hälfte der Bevölkerung in ländlichen Gebieten 
lebt und die Mehrheit traditionelle Bäuer:innen sind, dominieren konventionelle 
Landwirtschaftspraktiken mit Monokulturen und dem Einsatz chemischer Spritzmittel 
und Mineraldünger.
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Sind Sie Schüler:in, Lehrer:in oder Arbeitgeber:in?
Möchten Sie an GLOBAL SOLIDARITY teilnehmen? 
Kontaktieren Sie uns:  Tel. 0662 874723 / Email: office@intersol.at

Hinweis: 
Die schulbezogene Veranstaltung muss im Schul-
gemeinschaftsausschuss (SVG) und der jeweiligen 

Bildungseinrichtung genehmigt werden. 

Hinweis: 
Die Schüler:innen bringen eine Arbeitsvereinbarung 

mit, die vor Ort gemeinsam ausgefüllt wird. Die 
erarbeitete Spende überweisen Sie auf das darauf 

angegebene Global Solidarity Konto.

       Was kann damit vor Ort verändert werden?
 

Ein spezielles Saatgutprogramm wird durchgeführt, um bereits verdrängte Sorten zu 
erhalten. Durch die Förderung von regionaler Vermarktung sowie Familien- und Schul-
gärten wird die Ernährungssicherheit und -unabhängigkeit erhöht und gleichzeitig Ein-
kommen generiert. Das Programm: 

- unterstützt Erzeuger:innen und Produzent:innen bei der Produktion und Vermarktung 
von Bio-Produkten

- fördert Familien- und Gemeindebetrieben

- stellt Stipendien für Aus- und Weiterbildung bereit

       MOPAO: Ziele
Das Hauptziel von MOPAO ist die Ökologisierung der Landwirtschaft durch den Ver-
zicht auf Mineraldünger und chemische Spritzmittel zugunsten von Misch- und Perma-
kultur. Dies ermöglicht eine autarke und umweltschonende Entwicklung im Gegensatz 
zum vorherrschenden Agrobusiness.

       Für Gemeinden, Organisationen, Betriebe & Privatpersonen Solidaritätstag: 
Schüler:innen führen freiwillig gegen eine Spende (8 € / Stunde) angemessene Arbeiten 
aus, Einnahmen kommen ausschließlich den Partnerorganisationen MOPAO & Caritas 
Zacatecoluca  zugute, Kennenlernen/Einführen von neuen motivierten Arbeitskräften, 
Präsentation des Betriebs an junge Interessierte       


